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ÜBERSETZUNG AUS DER ITALIENISCHEN SPRACHE 

 

ZUSAMMENFASSUNG 

Die vorliegende Zusammenfassung enthält eine Kurzdarstellung der Hauptrisiken und -merkmale im 
Hinblick auf die Emittentin und die Aktien, die Gegenstand des Angebots sind.  

Um eine richtige Anlageentscheidung zu treffen, sollten die Anleger die in dieser Zusammenfassung 
enthaltenen Informationen zusammen mit den im entsprechenden Abschnitt am Anfang des Prospekts 
genannten Risikofaktoren und mit den übrigen Angaben im Prospekt bewerten. 

Im Einzelnen gilt: 

(a) die Zusammenfassung ist als Einführung zum Prospekt zu lesen; 

(b) die Investitionsentscheidung der Anleger für die Aktien, die Gegenstand des Bezugsangebots 
sind, muss sich in jedem Fall auf eine vollständige Prüfung des gesamten Prospekts stützen;  

(c) für den Fall, dass vor einem Gericht Ansprüche auf Grund der im Prospekt enthaltenen 
Informationen geltend gemacht werden, könnte der Anleger als Kläger gemäß dem auf den 
Prozess anwendbaren nationalen Recht die Kosten für die Übersetzung des Prospekts zu tragen 
haben, bevor der Prozess angestrengt werden kann; 

(d) zivilrechtlich haftbar sind diejenigen, die für die Zusammenfassung einschließlich ihrer 
etwaigen Übersetzung die Verantwortung übernommen haben, allerdings nur dann, wenn die 
Zusammenfassung irreführend, ungenau oder widersprüchlich ist, wenn sie zusammen mit den 
anderen Teilen des Prospekts gelesen wird.  

Verweise auf Abschnitte, Kapitel oder Punkte sind Verweise auf die Abschnitte, Kapitel und Punkte 
des Prospekts. 

(A) Risikofaktoren  

Im Zusammenhang mit einer Anlageentscheidung in Bezug auf das Angebot sind die folgenden 
Risikofaktoren zu berücksichtigen. Eine detaillierte Beschreibung der Risikofaktoren ist in Abschnitt 
Eins, Kapitel 4 enthalten. 

Risikofaktoren in Bezug auf die Emittentin und die zugehörige Gruppe  

�� Risiken wegen der Auswirkungen der aktuellen Marktsituation und des makroökonomischen 
Umfelds auf die Entwicklung der UniCredit-Gruppe. 

�� Risiken aus Geschäften mit strukturierten Kreditprodukten. 

�� Risiken wegen der nicht erfolgten Umsetzung des Strategieplans 2008 - 2010 und der anderen 
strategischen Ziele der Gruppe. 

�� Risiken im Zusammenhang mit Prognosen und wichtigen Aussagen. 
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�� Risiken im Zusammenhang mit der Fähigkeit, die Pläne zu Kapitalabbau und Kapitalstärkung 
umzusetzen. 

�� Risiken in Zusammenhang mit der Zurechnung der Kapitalerhöhung zum Core-Tier-I-Kapital 

�� Risiken im Zusammenhang mit dem Rating der Emittentin. 

�� Risiken der Verwässerung der Eigenkapitalrendite. 

�� Risiken im Zusammenhang mit der Bewertung anhand von Finanzmodellen, die auf Annahmen, 
Meinungen und Schätzungen der Aktiva im Besitz der UniCredit-Gruppe beruhen. 

�� Risiken im Zusammenhang mit Wertverlusten des Goodwill (so genannter Impairment Test). 

�� Risiken im Zusammenhang mit der Anwendung des neuen Bilanzierungsgrundsatzes nach IAS 39. 

�� Risiken im Zusammenhang mit den in diesem Prospekt vorhandenen neu klassifizierten Daten. 

�� Risiken aus dem Derivatehandel mit Kunden. 

�� Kreditrisiken. 

�� Risiken im Zusammenhang mit Leveraged-Finance-Transaktionen und mit Engagements im 
Immobiliensektor. 

�� Risk Management. 

�� Risiken im Zusammenhang mit der in der Satzung der Emittentin vorgesehenen Beschränkung des 
Stimmrechts. 

�� Risiken aus laufenden Gerichtsverfahren und Eingriffen von Aufsichtsbehörden. 

�� Risiken im Zusammenhang mit den Aktivitäten der UniCredit-Gruppe in den Ländern Zentral- und 
Osteuropas (CEE). 

�� Operative Risiken und Risiken im Zusammenhang mit dem Management der IT-Systeme. 

Risikofaktoren im Zusammenhang mit dem Tätigkeitsbereich und den Märkten, auf denen die 
Emittentin und die UniCredit-Gruppe tätig sind 

�� Risiken des Bank- und Finanzgeschäfts. 

�� Risiken im Zusammenhang mit dem Wettbewerb im Banken- und Finanzsektor. 

�� Risiken im Zusammenhang mit der Entwicklung der Regulierung des Banken- und Finanzsektors. 

�� Risiken im Zusammenhang mit administrativen und staatlichen Maßnahmen. 

�� Risiken im Zusammenhang mit einer möglichen Verschlechterung der Kreditqualität in den 
Sektoren und Märkten, in denen die Emittentin tätig ist. 



 - 3 - 
�

Risikofaktoren im Zusammenhang mit den Aktien, die Gegenstand des Angebots sind  

�� Risiken im Zusammenhang mit der Liquidität und Volatilität der Aktien. 

�� Risiken aus einer nur teilweisen Durchführung der Kapitalerhöhung. 

�� Risiken im Zusammenhang mit der Entwicklung am Markt für Bezugsrechte. 

�� Verwässerungseffekte. 

�� Ausschluss der Märkte, in denen das Angebot nicht zulässig ist. 

(B) Angaben zur  Emittentin 

Die Emittentin  

Die Emittentin ist eine Aktiengesellschaft, die mit privatschriftlichem Vertrag vom 28. April 1870 in 
Genua mit Dauer bis zum 31. Dezember 2050 gegründet wurde. Die Gesellschaft mit Sitz in Rom, Via 
A. Specchi, 16, und Generaldirektion in Mailand, Piazza Cordusio ist unter der Nummer 00348170101 
im Handelsregister Rom eingetragen. Sie ist ferner im Verzeichnis der Banken eingetragen. Sie ist die 
Obergesellschaft der Bankengruppe UniCredit, die unter Nummer 3135.1 im Verzeichnis der 
Bankengruppen eingetragen ist und dem Einlagensicherungsfonds der Banken angehört.  

Ausgegebenes Aktienkapital  

Zum Datum des Prospekts beträgt das vollständig gezeichnete und eingezahlte Grundkapital der 
Emittentin 6.684.287.462,00 Euro und ist eingeteilt (i) in 13.346.868.372 Stammaktien im 
Nominalwert von jeweils 0,50 Euro und (ii) 21.706.552 Sparaktien im Nominalwert von jeweils 0,50 
Euro. 

Gegenstand des Unternehmens  

Gemäß Artikel 4 der Satzung ist Gegenstand der Gesellschaft: 

"das Spar- und Kreditgeschäft in seinen unterschiedlichen Formen in Italien und im Ausland, wobei 
die Tätigkeit im Ausland auch nach den dort geltenden Vorschriften und Gewohnheiten erfolgen kann. 
Sie kann unter Einhaltung der geltenden Vorschriften alle zulässigen Bank- und Finanzgeschäfte 
vornehmen und alle zulässigen Bank- und Finanzdienstleistungen erbringen. Zum Zwecke der 
Förderung des Gesellschaftszwecks kann die Gesellschaft alle dem Gesellschaftszweck dienenden oder 
mit ihm zusammenhängenden Geschäfte vornehmen. Die Gesellschaft kann entsprechend den 
geltenden Rechtsvorschriften Schuldverschreibungen begeben und Beteiligungen in Italien und im 
Ausland übernehmen." 

Geschichte und Entwicklung der Emittentin und der Gruppe  

UniCredit (ehemals UniCredito Italiano S.p.A.) und die gleichnamige Gruppe der zu ihr gehörenden 
Unternehmen sind hervorgegangen aus dem im Oktober 1998 durchgeführten Zusammenschluss 
zwischen der damaligen Aktiengesellschaft Credito Italiano S.p.A., die 1870 unter dem Namen Banca 
di Genova gegründet wurde, und der Aktiengesellschaft UniCredito S.p.A., die als Holding die 
Kontrollbeteiligungen an Banca CRT, Banca CRV und an Cassamarca hielt. Mit diesem 
Zusammenschluss und der Schaffung der UniCredit-Gruppe haben die Gruppe Credito Italiano und die 
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Gruppe UniCredito die Stärken ihrer jeweiligen Produkte zusammengelegt und ihre jeweilige 
geografische Präsenz ergänzt, um im Wettbewerb auf den Märkten für Bank- und 
Finanzdienstleistungen in Italien und in Europa erfolgreicher aufzutreten.  

Seit ihrer Gründung hat die Gruppe einerseits durch Akquisitionen, andererseits durch organisches 
Wachstum eine kontinuierliche Expansion in Italien und in den Ländern Osteuropas erfahren. Dabei 
hat sie auch ihre Position in wichtigen Sektoren außerhalb Europas gefestigt, so zum Beispiel im 
Bereich Asset Management in den USA.  

In jüngerer Vergangenheit zeichnete sich die Expansion insbesondere durch Folgendes aus: 

·  der Zusammenschluss mit der HVB-Gruppe; dieser erfolgte durch ein öffentliches 
Umtauschangebot von UniCredit vom Juni 2005 mit dem Ziel, die Kontrolle über HVB und über 
die Gesellschaften der HVB-Gruppe zu übernehmen. Auf Grund dieses Angebots erwarb 
UniCredit im Jahr 2005 einen Anteil von 93,93% am Kapital von HVB; 

·  der Zusammenschluss mit der Capitalia-Gruppe; dieser erfolgte im Wege der am 1. Oktober 2007 
wirksam gewordenen Verschmelzung durch Aufnahme von Capitalia in UniCredit.  

Weitere Einzelheiten zur Geschichte und Entwicklung der Emittentin und der Gruppe sind in 
Abschnitt Eins, Kapitel 5, Ziffer 5.1.5 enthalten. 

Struktur der Gruppe  

Die Emittentin ist die Obergesellschaft der UniCredit-Gruppe. Neben dem Bankgeschäft nimmt sie die 
Funktionen der Ausrichtung, Leitung und einheitlichen Kontrolle über die beherrschten Finanz- und 
operativen Gesellschaften wahr.  

Als Bank, die die Leitung und Koordinierung der Bankengruppe UniCredit gemäß Artikel 61 Absatz 4 
des Bankengesetzes (TUB) ausübt, erteilt die Emittentin im Rahmen dieser Tätigkeit Weisungen an 
die Mitglieder der UniCredit Bankengruppe auch zum Zwecke der Ausführung der von der 
Aufsichtsbehörde erteilten Anordnungen sowie im Interesse der Stabilität dieser Bankengruppe. 

Das nachfolgende Organigramm zeigt die wesentlichen Gesellschaften der UniCredit Bankengruppe 
zum Zeitpunkt des Prospekts. 
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Weitere Einzelheiten zur Organisationsstruktur der UniCredit-Gruppe sind in Abschnitt Eins, Kapitel 
7 enthalten. 

Die Geschäftsfelder im Überblick  

Die UniCredit-Gruppe ist eine der weltweit führenden Finanzgruppen. Sie ist in 22 Ländern etabliert 
und unterhält Repräsentanzbüros in 27 internationalen Märkten.  

Im Hinblick auf die Anzahl der Niederlassungen in Italien ist die Gruppe führend1, daneben verfügt sie 
über ein konsolidiertes Netzwerk in vielen der geographisch wohlhabendsten Gegenden Westeuropas 
und ist nach Anlagewerten eine der führenden Banken in den 19 CEE Ländern, in denen die Gruppe 
tätig ist. 

Zum 31. Dezember 2007 betrug der Marktanteil der UniCredit-Gruppe in Bezug auf die Anzahl der 
Niederlassungen (i) 13,0% in Italien1, (ii) 1,7% in Deutschland2, durch die HVB, und (iii) 6,1% in 
Österreich3, durch die BA. 

Mit Ende des Geschäftsjahres zum 31. Dezember 2007 betrug der Umsatz der UniCredit-Gruppe Euro 
25.893 Mio., wovon 38% auf den Bereich Retail, 21% auf den Bereich Corporate, 20% auf den 
Bereich CEE und Poland's Markets, 11% auf den Bereich Markets & Investment Banking, 5% auf den 
Bereich Private Banking und 5% auf den Bereich Asset Management entfielen. In dem am 31. 
Dezember 2007 endenden Geschäftsjahr wurde der konsolidierte Umsatz der UniCredit-Gruppe zu 
51% in Italien, zu 17% in Deutschland, zu 12% in den CEE Ländern, zu 9% in Österreich und zu 8% 
in Polen erwirtschaftet. 

Während des Neun-Monats-Zeitraums zum 30. September 2008 erwirtschaftete die UniCredit-Gruppe 
Umsätze von Euro 20.789 Mio., mit einem Nettogewinn von Euro 3.424 Mio. 

Außerdem besaß die Gruppe zum 30. September 2008 Anlagewerte in Höhe von ungefähr 
Euro 1.053 Mrd., Einlagen von Kunden und emittiertes Fremdkapital von mehr als Euro 639 Mrd. 
sowie Forderungen und Verbindlichkeiten mit Kunden von ca. 624 Mrd. 

Die Aktivitäten der Gruppe sind nach Sektoren und Regionen breit diversifiziert, wobei einer der 
Schwerpunkte auf dem Commercial-Banking liegt. Der Tätigkeitsbereich umfasst die 
Kreditvermittlung, die Vermögensverwaltung (Asset Management und Private Banking), die Tätigkeit 
als Finanzintermediär an den internationalen Finanzmärkten (Sales & Trading), das Investment-
Banking-, Leasing-, Factoring- und  Allfinanzgeschäft (Vertrieb von Versicherungsprodukten über die 
eigenen Niederlassungen).  

Die Organisationsstruktur der UniCredit-Gruppe gliedert sich in drei getrennte Management- und 
Koordinationsbereiche mit jeweils einem eigenen Deputy CEO. Diese Bereiche sind: (i) Retail/CEE 
und Poland's Markets; (ii) Corporate/Markets & Investment Banking/Private Banking; und (iii) 
Global Banking Services.  

�

1  Quelle: Master Information vom 31. Dezember 2007 für Daten über das Bankensystem mit Bezug zu Niederlassungen in Italien, Daten 
der UniCredit Niederlassungen: Zulassungen der Banca d'Italia mit Datum vom 31. Dezember 2007. 

2  Quelle: Ausführungen von UniCredit, Zahlen sind den offiziellen Finanzberichten der Banken in diesem Land entnommen. 

3  Quelle: Ausführungen von UniCredit, Zahlen sind den offiziellen Finanzberichten der Banken in diesem Land entnommen. 



�

 - 7 -  

�

Den Deputy CEOs berichten die sieben Divisionen, die nach den betreuten Geschäftsfeldern/Regionen 
zusammengestellt sind. Die Divisionen Retail, Corporate, Market & Investment Banking (MIB), Asset 
Management und Private Banking betreuen divisionenübergreifend die Geschäftsbereiche, die allen 
Märkten, auf denen die UniCredit-Gruppe tätig ist, gemeinsam sind. Demgegenüber sind die 
Divisionen CEE und Poland's Markets für die geografischen Gebiete zuständig, die in den CEE-
Ländern und in Polen als strategisch für die UniCredit-Gruppe angesehen werden.  

Die folgenden Übersichten enthalten die wichtigsten Ertragszahlen der einzelnen Divisionen der 
UniCredit-Gruppe für den Neunmonatszeitraum zum 30. September 2008 und 30. September 2007 
und für die am 31. Dezember 2007, 2006 und 2005 endenden Geschäftsjahre.  

PROVISIONSGESCHÄFT  

(Beträge in Mio. Euro) 30.09.2008 30.09.2007 31.12.2007 31.12.2006 31.12.2005 
Retail  8.376 8.192 8.132 7.729 4.390 
Corporate Banking  4.684 4.478 5.186 4.889 2.360 

Pr ivate Banking  1.073 1.098 1.165 1.067 
Asset Management  876 1.178 1.395 1.332 

1.375 

Markets &  Investment Banking  700 2.848 2.796 3.095 740 
CEE und Poland's Markets 5.141 4.033 5.753 4.931 2.126 
Obergesellschaft und andere 
Gesellschaften*  

(61) 562 1.466 421 29 

Gesamt*  20.789 22.389 25.893 23.464 11.020 

Die Daten per 30. September 2007 wurden von UniCredit neu berechnet, um den Zusammenschluss mit Capitalia zu 
berücksichtigen und sind ungeprüft. 

Zum 31. Dezember 2005 sind die Daten für die Bereiche Private Banking und Asset Management ausschließlich 
gemeinsam erhältlich, beginnend mit dem 31. Dezember 2006 werden die Daten für beide Bereiche gesondert aufgeführt. 

*  Die Daten der Obergesellschaft und der anderen Gesellschaften beinhalten Anpassungen durch Neubewertungen und 
Konsolidierungen und, bezogen auf die Daten für das zum 31. Dezember 2007 endende Geschäftsjahr, das vierte Quartal 
der früheren Capitalia Gruppe. 

 
BETRIEBSERGEBNIS  

(Beträge in Mio. Euro) 30.09.2008 30.09.2007 31.12.2007 31.12.2006 31.12.2005 

Retail  2.893 2.717 2.920 2.509 1.641 
Corporate Banking  3.162 3.012 3.472 3.238 1.639 
Pr ivate Banking  403 445 453 349 
Asset Management  484 700 788 716 

579 

Markets &  Investment Banking  (362) 1.585 1.388 1.552 479 
CEE und Poland's Markets 2.715 2.122 2.911 2.380 928 
Obergesellschaft und andere 
Gesellschaften*  

(1.024) (212) (120) (538) (292) 

Gesamt*  8.271 10.369 11.812 10.206 4.974 

Die Daten per 30. September 2007 wurden von UniCredit neu berechnet, um den Zusammenschluss mit Capitalia zu 
berücksichtigen und sind ungeprüft. 

Zum 31. Dezember 2005 sind die Daten für die Bereiche Private Banking und Asset Management ausschließlich 
gemeinsam erhältlich, beginnend mit dem 31. Dezember 2006 werden die Daten für beide Bereiche gesondert aufgeführt. 

*  Die Daten der Obergesellschaft und der anderen Gesellschaften beinhalten Anpassungen durch Neubewertungen und 
Konsolidierungen und, bezogen auf die Daten für das zum 31. Dezember 2007 endende Geschäftsjahr, das vierte Quartal 
der früheren Capitalia Gruppe. 
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BRUTTOGEWINN  

(Beträge in Mio. Euro)  30.09.2008 30.09.2007 31.12.2007 31.12.2006 31.12.2005 

Retail  1.919 1.983 1.850 1.343 1.098 
Corporate Banking  2.213 2.294 2.619 2.367 1.159 
Pr ivate Banking  416 426 442 330 
Asset Management  506 698 805 667 

552 

Markets &  Investment Banking  (784) 1.897 1.898 1.535 479 
CEE und Poland's Markets 2.412 1.914 2.571 2.050 866 
Obergesellschaft und andere 
Gesellschaften*  

(1.189) (652) (830) (82) (86) 

Gesamt*  5.493 8.560 9.355 8.210 4.068 

Die Daten per 30. September 2007 wurden von UniCredit neu berechnet, um den Zusammenschluss mit Capitalia zu 
berücksichtigen und sind ungeprüft. 

Zum 31. Dezember 2005 sind die Daten für die Bereiche Private Banking und Asset Management ausschließlich 
gemeinsam erhältlich, beginnend mit dem 31. Dezember 2006 werden die Daten für beide Bereiche gesondert aufgeführt. 

*  Die Daten der Obergesellschaft und deranderen Gesellschaften beinhalten Anpassungen durch Neubewertungen und 
Konsolidierungen und, bezogen auf die Daten für das zum 31. Dezember 2007 endende Geschäftsjahr, das vierte Quartal 
der früheren Capitalia Gruppe. 

Per 30. September 2008 betragen die Forderungen und Verbindlichkeiten der UniCredit-Gruppe 
gegenüber Kunden ca. 624 Mrd. Euro (+8,4% gegenüber dem 31. Dezember 2007) bzw. 411 Mrd. 
Euro (+5,3% gegenüber dem 31. Dezember 2007). 

Weitere Einzelheiten zu den Geschäftsfeldern der Gruppe sind in Abschnitt Eins, Kapitel 6, Punkt 6.1 
enthalten.  

Wesentliche Aktionäre 

Gemäß den Angaben im Gesellschafterbuch und den ergänzend hierzu herangezogenen Mitteilungen, 
die auf Grund der geltenden Vorschriften eingegangen sind, sowie den weiteren vorliegenden 
Informationen besaßen zum 30. Novembers 2008 folgende Aktionäre direkt oder indirekt 
Stammaktien, die mehr als 2% des Aktienkapitals von UniCredit betragen: 

Aktionär   Stammaktien Anteil 
Fondazione Cassa di Risparmio di Verona, Vicenza, Belluno 
e Ancona* 

668.494.453 5,009% 

Gruppe Zentralbank Libyen   615.718.218 4,613% 
Fondazione Cassa di Risparmio di Torino* 517.277.185 3,876% 
Carimonte Holding S.p.A.*  447.117.993 3,350% 
Allianz-Gruppe** 316.277.646 2,370% 
Fonds Barclays Global Investor UK Holdings Ltd.*** 267.464.392 2,004% 
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* direkte Beteiligung. 
** indirekte Beteiligung über Allianz Finance II Luxembourg Sarl (0,974% des stimmberechtigten Grundkapitals), Generation Vie SA 
(0,001% des stimmberechtigten Grundkapitals), Arcalis SA (0,002% des stimmberechtigten Grundkapitals), Assurances Generales De 
France Vie SA (0,049% des stimmberechtigten Grundkapitals), Assurances Generales De France Iart SA (0,017% des stimmberechtigten 
Grundkapitals), Allianz Life Luxembourg SA (ehem. AGF Life Luxembourg) (0,002% des stimmberechtigten Grundkapitals), Allianz 
Belgium Insurance (ehem. Agf Belgium Insurance SA) (0,004% des stimmberechtigten Grundkapitals), Antoniana Veneta Popolare Vita 
S.p.A. (0,037% des stimmberechtigten Grundkapitals), Rb Vita S.p.A. (0,031% des stimmberechtigten Grundkapitals) und Allianz S.p.A. 
(1,252% des stimmberechtigten Grundkapitals). 
*** indirekte Beteiligung über Barclays Global Fund Advisors (0,3781% des stimmberechtigten Grundkapitals), Barclays Global Investors 
NA (0,7415% des stimmberechtigten Grundkapitals), Barclays Global Investors (Deutschland) AG (0,3110% des stimmberechtigten 
Grundkapitals) und Barclays Global Investors Ltd. (0,5734% des stimmberechtigten Grundkapitals). 

 
Gemäß Artikel 5 der Satzung von UniCredit darf kein Stimmberechtigter in irgendeiner Form das 
Stimmrecht aus einer Anzahl von Aktien der Emittentin ausüben, die mehr als 5% des 
stimmberechtigten Grundkapitals ausmachen. Bei der Berechnung dieses Schwellenwerts sind die 
Gesamtbeteiligung der beherrschenden Gesellschaft, sämtlicher direkt oder indirekt beherrschten 
Gesellschaften und verbundenen Gesellschaften der Emittentin sowie die Aktien zu berücksichtigen, 
die über Treuhänder und/oder eine zwischengeschaltete Person gehalten werden und/oder bei denen 
das Stimmrecht - egal aus welchem Grund - einem Dritten übertragen wurde; nicht zu berücksichtigen 
sind demgegenüber die Aktienbeteiligungen im Portfolio von Investmentfonds, die von beherrschten 
oder verbundenen Gesellschaften der Emittentin verwaltet werden.   

Angaben zu den Mitgliedern des Verwaltungsrats und des Kontrollorgans, zu den wichtigsten 
Managern und zu den Buchprüfern von UniCredit 

Verwaltungsrat 

Die zum Datum des Prospekts amtierenden Verwaltungsratsmitglieder sind:  

Vorname und Name Position  Gebur tsor t und -datum 
Dieter Rampl1 Präsident  München (Deutschland),  

5. September 1947 
Gianfranco Gutty2 stellvertretender Präsident  Triest, 8. Oktober 1938 

Franco Bellei 1 Vizepräsident Modena, 24. April 1944 

Berardino Libonati* 2 Vizepräsident Rom, 8. März 1934 

Fabrizio Palenzona 1 Vizepräsident Novi Ligure (AL), 1. September 
1953 

Anthony Wyand 2 Vizepräsident Crowborough (England),  
24. November 1943 

Alessandro Profumo Geschäftsführendes Mitglied  Genua, 17. Februar 1957 

Manfred Bischoff 2 Mitglied Calw (Deutschland), 22. April 1942 

Vincenzo Calandra Buonaura 2 Mitglied  Reggio Emilia, 21. August 1946 

Enrico Tommaso Cucchiani**1 Mitglied  Mailand, 20. Februar 1950 

Donato Fontanesi*2 Mitglied Castelnovo di Sotto (RE),  
30. Januar 1943 

Francesco Giacomin 2 Mitglied San Polo di Piave (TV), 2. August 
1951 

Piero Gnudi 2 Mitglied Bologna, 17. Mai 1938 

Friedrich Kadrnoska 2 Mitglied Wien (Österreich), 28. Juni 1951 

Max Dietrich Kley 2 Mitglied  Berlin (Deutschland), 26. Februar 
1940 

Marianna Li Calzi*** *2 Mitglied  Campobello di Licata (AG),  
21. März 1949 

Salvatore Ligresti*  2 Mitglied Paternò (CT), 13. März 1932 
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Luigi Maramotti 2 Mitglied  Reggio Emilia, 12. März 1957 

Antonio Maria Marocco** *2 Mitglied  Rivoli (TO), 15. September 1934 

Carlo Pesenti 2 Mitglied  Mailand, 30. März 1963 

Hans Jürgen Schinzler 2 Mitglied Madrid (Spanien), 12. Oktober 1940 

Nikolaus Von Bomhard Mitglied  Gunzenhausen (Deutschland),  
28. Juli 1956 

Franz Zwickl** 2 Mitglied  Wien, 11. November 1953 

* Am 3. August 2007 zugewählt und von der Aktionärsversammlung vom 8. Mai 2008 bestellt.  
* * Am 18. September 2007 zugewählt und von der Aktionärsversammlung vom 8. Mai 2008 bestelltt.  
* ** Am 20. Mai 2007 zugewählt und von der Aktionärsversammlung vom 30. Juli 2007 bestellt.  
* *** Von der Aktionärsversammlung vom 8. Mai 2008 bestellt.  
1. Erfüllt die Anforderungen an die Unabhängigkeit nach Artikel 148 des Gesetzes über Finanzintermediäre (TUF). 
2. Erfüllt die Anforderungen an die Unabhängigkeit nach Artikel 148 des Gesetzes über Finanzintermediäre (TUF) und 
nach Artikel 3 des Selbstregulierungskodex. 

 

Weitere Angaben zu den Verwaltungsratsmitgliedern von UniCredit sind in Abschnitt Eins, Kapitel 
14, Ziffer 14.1.1 enthalten. 

Kontrollorgan 

Die zum Datum des Prospekts amtierenden Mitglieder des Kontrollorgans - deren Amtszeit am Tag 
der Aktionärsversammlung endet, die den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2009 festzustellen hat -  
sind:  
 

Vorname und Name  Position  Gebur tsor t und -datum 
Giorgio Loli Vorsitzender  Livorno, 23. August 1939 
Vincenzo Nicastro Ordentliches Mitglied  Rom, 22. Februar 1947 
Aldo Milanese Ordentliches Mitglied Mondovì, 27. Januar 1944 
Gian Luigi Francardo Ordentliches Mitglied Genua, 13. Juli 1932 
Siegfried Mayr Ordentliches Mitglied Appiano (BZ), 15. Mai 1944 
Giuseppe Verrascina Ersatzmitglied Aversa (CE), 7. Juni 1945 
Massimo Livatino Ersatzmitglied  Parma, 5. August 1964 

 

Weitere Angaben zu den Mitgliedern des Kontrollorgans von UniCredit sind in Abschnitt Eins, 
Kapitel 14, Ziffer 14.1.2 enthalten. 
 
Führende Manager 

Die zum Datum des Prospekts amtierenden führenden Manager der Emittentin und ihre Positionen 
sind:  

Vorname und Name Position      
Alessandro Profumo Geschäftsführendes Mitglied des Verwaltungsrats 
Roberto Nicastro Deputy CEO und Vizegeneraldirektor, verantwortlich für den Bereich Retail 
Sergio Ermotti Deputy CEO und Vizegeneraldirektor, verantwortlich für den Bereich CIB & PB 
Paolo Fiorentino Deputy CEO und Vizegeneraldirektor, verantwortlich für den Bereich GBS 
Dario Frigerio Vizegeneraldirektor, Leiter der Division Asset Management 
Vittorio Ogliengo Vizegeneraldirektor, Leiter der Division Corporate Banking 
Erich Hampel Vizegeneraldirektor, verantwortlich für Central and East Europe und Österreich 
Ranieri De Marchis Vizegeneraldirektor, Chief Financial Officer 
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Weitere Angaben zu den führenden Managern von UniCredit sind in Abschnitt Eins, Kapitel 14, Ziffer 
14.1.3 enthalten. 
 

Abschlussprüfer 

Die von UniCredit mit der Prüfung der Jahres- und Konzernabschlüsse der Geschäftsjahre 2007-2012 
beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ist KPMG S.p.A. mit Sitz in Via Vittorio Pisani, 25, 
Mailand, eingetragen in der ordentlichen Abteilung des Handelsregisters bei der Industrie- und 
Handelskammer Mailand unter Nr. 00709600159. 

Mitarbeiter 

Am 30. September 2008 waren bei der UniCredit-Gruppe in Italien und im Ausland insgesamt 
189.696 Mitarbeiter beschäftigt.4 

Weitere Angaben sind in Abschnitt Eins, Kapitel 17 enthalten. 

(C) Merkmale des Angebots und vorgesehener Zeitplan  

Merkmale des Angebots  

Gegenstand des Angebots sind 972.225.376 Aktien im Nennwert von je 0,50 Euro mit regelmäßigem 
Zinstermin (1. Januar 2008) aus der Kapitalerhöhung, die die Außerordentliche 
Aktionärsversammlung auf Vorschlag des Verwaltungsrats vom 5. Oktober 2008 am 14. November 
2008 beschlossen hat. 

Die Aktien werden den Aktionären der Emittentin, die Stammaktien und Sparaktien gemäß Artikel 
2441 Absatz 1, 2 und 3 des italienischen Zivilgesetzbuchs (Codice Civile) besitzen, im Verhältnis von 
4 Aktien je 55 gehaltenen UniCredit-Stammaktien und/oder UniCredit-Sparaktien zum Bezug 
angeboten. Der Angebotspreis beträgt Euro 3,083 je Aktie, wovon 2,583 Euro auf das Agio entfallen. 
Dieser Preis entspricht dem Referenzkurs der UniCredit-Stammaktien bei Börsenschluss der MTA am 
3. Oktober 2008, dem letzten Börsenarbeitstag vor der Sitzung des Verwaltungsrats vom 5. Oktober 
2008, in der beschlossen wurde, der Außerordentlichen Aktionärsversammlung die Kapitalerhöhung 
vorzuschlagen.  

Der Wert des Angebots beläuft sich damit auf Euro 2.997.370.834,21; davon entfallen Euro 
486.112.688 auf den Nennwert und Euro 2.511.258.146,21 auf das Agio. 

Die wichtigsten Merkmale des Angebots sind folgender Übersicht zu entnehmen.  

RELEVANTE DATEN  

Gesamtwert des Angebots  Euro 2.997.370.834,21 
Anzahl der angebotenen Aktien  972.225.376 
Bezugsverhältnis    4 Aktien je 55 gehaltene Stammaktien 

und/oder Sparaktien 
Angebotspreis Euro 3,083 je Aktie 
Nennwert je Aktie  Euro 0,50 

�

4  Entspricht einer "full time equivalent"-Zahl von 177.393. 
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Agio je Aktie Euro 2,583  
Anteil der Aktien, die Gegenstand des Bezugsangebots sind, am 
Grundkapital der Gesellschaft nach der Kapitalerhöhung (unter der 
Annahme, dass diese voll gezeichnet wird)  

6,78% 

Anzahl der Stammaktien der Gesellschaft nach der Kapitalerhöhung 
(unter der Annahme, dass diese voll gezeichnet wird)  

14.319.093.748 

Grundkapital der UniCredit nach dem Bezugsangebot (unter der 
Annahme, dass diese voll gezeichnet wird) 

Euro 7.170.400.150 

 

Weitere Einzelheiten zum Angebot sind in Abschnitt Zwei, Kapitel 5 enthalten. 

Adressaten und Märkte des Angebots  

Die Aktien werden allen Inhabern von Stamm- und Sparaktien der Gesellschaft zum Bezug angeboten.  

Die Genehmigung zur Veröffentlichung des Prospekts (enthalten in der Mitteilung der Consob Nr. 
8114224 vom 23. Dezember 2008) gilt für Italien sowie auf Grund des Verfahrens nach Artikel 10 
Absatz 3 der Emissionsbedingungen (Regolamento Emittenti) in Deutschland und Polen. Gemäß 
Artikel 10 Absatz 3 der Emissionsbedingungen wurde der Prospekt in die englische Sprache und die 
Zusammenfassung in die deutsche und polnische Sprache übersetzt.  

Demzufolge ist das Angebot auf Grundlage des Prospekts ausschließlich an den italienischen,  
deutschen und polnischen Markt gerichtet. Das Angebot richtet sich unterschiedslos und zu gleichen 
Bedingungen an alle UniCredit-Aktionäre ohne Beschränkung oder Ausschluss des Bezugsrechts. Es 
richtet sich weder jetzt noch in Zukunft direkt oder indirekt an Anleger mit Wohnsitz in den 
Vereinigten Staaten von Amerika, in Kanada, in Japan und in Australien sowie in einem anderen 
Land, in dem die Unterbreitung des Angebots ohne Genehmigung der zuständigen Behörden 
unzulässig ist (zusammen mit den Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada, Japan und Australien, 
die "Ausgeschlossene Länder"). Das Angebot wird in jedem der Ausgeschlossenen Ländern weder 
jetzt noch in Zukunft unterbreitet, noch wird es direkt oder indirekt auf irgendeinem Weg 
bekanntgegeben, also weder auf dem Postweg noch durch Einsatz eines nationalen oder 
internationalen Kommunikations- oder Handelsinstruments (so zum Beispiel das Postnetz, Fax, Telex, 
E-Mail, Telefon und Internet) der Ausgeschlossenen Länder, noch über einen der nationalen 
geregelten Märkte der Ausgeschlossenen Länder, noch auf irgendeine andere Weise. Jede Annahme 
des Angebots, die direkt oder indirekt unter Missachtung dieser Beschränkungen erfolgt, gilt als 
ungültig oder nicht ausgeübt. Demzufolge könnten die in den Vereinigten Staaten von Amerika, 
Kanada, Japan und Australien oder anderen der Ausgeschlossenen Länder ansässigen Aktionäre die 
Bezugsrechte nach den für sie geltenden Bestimmungen möglicherweise nicht ausüben und/oder 
verkaufen. Diese Aktionäre sollten sich daher, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, 
diesbezüglich rechtlich beraten lassen. Die Emittentin behält sich vor, diesen Aktionären die 
Ausübung und/oder den Verkauf der Bezugsrechte nicht zu gestatten, sofern sie feststellen sollte, dass 
dadurch gegen in anderen Ländern anwendbare Gesetze und/oder Verordnungen verstoßen wird. 

Die Aktien und die dazugehörenden Bezugsrechte wurden und werden nicht gemäß dem United States 
Securities Act of 1933 in der jeweils geltenden Fassung registriert, und ebenso wenig gemäß den 
entsprechenden, in den anderen Ausgeschlossenen Ländern geltenden Vorschriften.  

Weitere Einzelheiten sind in Abschnitt Zwei, Kapitel 5, Ziffer 5.2.1 enthalten. 
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Modalitäten der Angebotsannahme  

Die Annahme des Angebots erfolgt durch Unterzeichnung der entsprechenden Formulare. Diese 
Formulare wurden von den autorisierten Intermediären erstellt, die dem System der 
Sammelverwaltung der Clearinghäuser Monte Titoli, Clearstream und NDS angeschlossen sind, und 
enthalten mindestens die Kenndaten des Angebots sowie folgende Angaben, die in einfach lesbarer 
Form formuliert sind: 

-  Hinweis, dass der Zeichner ein kostenloses Exemplar des Prospekts erhalten kann;  

-  Verweis auf Abschnitt Eins, Kapitel "Risikofaktoren" des Prospekts.  

Angebotsannahmen von Zeichnern in Deutschland oder Polen müssen an Monte Titoli von und durch 
Clearstream oder NDS gerichtet werden und zwar nicht später als 16:30 Uhr (italienische Zeit) am 
letzten Tag der Bezugsperiode oder nicht später als 18:00 Uhr (italienische Zeit), falls die Zeichnung 
auf elektronischem Weg erfolgt. 

Außerdem können die Intermediäre auf Antrag am Sitz der Emittentin und bei der Generaldirektion 
ein Faksimile des Zeichnungsformulars erhalten.  

Die Bezugsrechte müssen bei sonstiger Verwirkung in Italien und Deutschland innerhalb der 
Bezugsperiode vom 5. Januar 2009 bis zum 23. Januar 2009 (einschließlich) und in Polen innerhalb 
der Bezugsperiode vom 8. Januar 2009 bis zum 23. Januar 2009 (einschließlich) ausgeübt werden. 
Hierfür ist bei den autorisierten Intermediären, die dem System der Sammelverwaltung von Monte 
Titoli, Clearstream oder NDS angeschlossen sind, ein entsprechender Antrag einzureichen. 

Die Bezugsrechte können vom 5. Januar 2009 bis 16. Januar 2009 an der elektronischen Börse MTA 
und vom 8. Januar 2009 bis zum 16. Januar 2009 an der Warschauer Börse gehandelt werden.  

Bezugsrechte, die bis einschließlich 23. Januar 2009 nicht ausgeübt wurden, werden von der 
Emittentin gemäß Artikel 2441 Absatz 3 des italienischen Zivilgesetzbuchs an der elektronischen 
Börse MTA angeboten.  

Für das Angebot ist folgender Zeitplan vorgesehen: 

ZEITPLAN jeweils einschließlich 
Zeichnungsperiode in Italien und Deutschland Vom 5. Januar 2009 bis 23. Januar 2009 
Zeichnungsperiode in Polen Vom 8. Januar 2009 bis 23. Januar 2009 
Handelsperiode der Bezugsrechte in Italien Vom 5. Januar 2009 bis 16. Januar 2009 
Handelsperiode der Bezugsrechte in Polen Vom 8. Januar 2009 bis 16. Januar 2009 
Mitteilung des Ergebnisses des Angebots   Innerhalb von 5 Tagen nach dem Ende des Angebots 

 

Zahlung und Aushändigung der Aktien  

Die Zahlung des vollen Preises der Aktien hat zeitgleich mit der Zeichnung bei dem autorisierten 
Intermediär zu erfolgen, bei dem der Zeichnungsantrag eingereicht wurde. Seitens der Emittentin 
werden dem Antragsteller keine Kosten oder Nebenkosten berechnet.  

Innerhalb der Bezugsperiode gezeichnete Aktien werden den Zeichnern spätestens am zehnten 
Börsenarbeitstag nach Ablauf der Bezugsperiode durch die dem System der Sammelverwaltung von 
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Monte Titoli, Clearstream oder NDS angeschlossenen autorisierten Intermediäre zur Verfügung 
gestellt.  

Innerhalb des auf den Ablauf der Bezugsperiode folgenden Monats wird die Emittentin nicht 
ausgeübte Bezugsrechte gemäß Artikel 2441 Absatz 3 des italienischen Zivilgesetzbuchs an 
mindestens fünf Börsenarbeitstagen an der MTA anbieten.  

Die bis zum Ende des Börsenangebots an der MTA gezeichneten Aktien werden den Zeichnern 
spätestens am zehnten Börsenarbeitstag nach Ablauf der Ausschlussfrist für die Ausübung der im 
Rahmen des MTA-Angebots erworbenen Bezugsrechte gemäß Artikel 2441 Absatz 3 des italienischen 
Zivilgesetzbuchs durch die dem System der Sammelverwaltung von Monte Titoli, Clearstream oder 
NDS angeschlossenen autorisierten Intermediäre zur Verfügung gestellt.  

Verwässerungseffekte  

Falls die den Aktionären zustehenden Bezugsrechte nicht vollständig ausgeübt werden, die 
Kapitalerhöhung aber dennoch vollständig durchgeführt wird, verwässert sich der Aktienbesitz der 
Aktionäre, die nicht alle der ihnen zustehenden Bezugsrechte ausüben, bezogen auf das Grundkapital 
um höchstens 6,78%. 

Gründe für das Bezugsangebot und Verwendung der Erlöse 

Ziel der Kapitalerhöhung ist es, die Position der UniCredit-Gruppe in einem von hoher Volatilität und 
Unsicherheit geprägten Marktumfeld zu festigen. 

Das Bezugsangebot, durch das der Prozess der Eigenkapitalstärkung beschleunigt wird, zielt darauf 
ab, UniCredit weitere Möglichkeiten zur Verfolgung der Leitlinien des Strategieplans 2008-2010 der 
Gruppe zu eröffnen. Diese Leitlinien unterliegen einer Überprüfung, sobald sich die 
Marktbedingungen stabilisiert haben. Es sei darauf hingewiesen, dass die Kapitalerhöhung zwar bei 
Abschluss einen positiven Cashflow generieren wird, jedoch primär das Ziel verfolgt, die 
Eigenkapitalbasis von UniCredit zu stärken. Angesichts der hohen Konzernbilanzsumme wird die 
Liquiditätsposition der gesamten Gruppe nur marginal beeinflusst. Die Einnahmen aus der Ausgabe 
der Aktien im Zusammenhang mit der Kapitalerhöhung werden im Kernkapital der UniCredit erfasst, 
unter der Berücksichtigung der damit verbundenen Ausgabe der CASHES sowie der damit 
verbundenen Nießbrauchsvereinbarungen und der Swap-Verträge, die UniCredit mit Mediobanca oder 
der Depotbank abschließen wird. Abhängig von einer Bewertung durch die Banca d’ Italia zum Datum 
des Prospekts werden die Einnahmen aus der o.g. Transaktion im Core-Tier-1-Kapital erfasst. 

Zeichnungsverpflichtung und Garantie 

Die Kapitalerhöhung wird durch die in Kraft getretene Garantie von Mediobanca unterstützt, im 
Rahmen einer Garantievereinbarung für das Angebot, welche am 23. Dezember 2008 unterzeichnet 
wurde, eine bestimmte Anzahl von Aktien zu zeichnen, die der Anzahl ungezeichneter Rechte nach 
dem Auktionsangebot an der MTA gemäß Art. 2441 Abs. 3 des italienischen Zivilgesetzbuchs 
entspricht. 

Der Umfang der Garantie wird automatisch für den Fall reduziert, dass die CASHES durch Widerruf 
oder Nicht-Ausübung von CASHES Investoren, die sich verpflichtet haben, CASHES im Rahmen der 
im nachfolgenden Abschnitt beschriebenen Transaktion zu zeichnen und nicht gezeichnet haben, 
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vorausgesetzt, dass diese Maßnahme jedes solchen Investors nicht offensichtlich unbegründet geschah. 
In diesem Fall verringert sich die Garantie um einen Betrag, der dem Betrag der nicht gezeichneten 
CASHES entspricht. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zeichnungsmaßnahmen der CASHES 
Investoren im Rahmen der im nachfolgenden Abschnitt beschriebenen Transaktion gemeinsam 
abgesichert sind. 

Jede der gegebenenfalls von Mediobanca unter der Garantie gezeichneten Aktien werden zur Emission 
von CASHES genutzt, wie im folgenden Abschnitt beschrieben. 

Transaktion zur Emission der CASHES 

Zum Datum des Prospekts können die wesentlichen Merkmale der Emission von CASHES, die mit 
Hilfe von Merrill Lynch International ("Merr ill Lynch") und Mediobanca als Finanzberater und 
Placement Agents durchgeführt wird, wie folgt zusammengefasst werden. 

Mediobanca wird die Aktien in Zusammenhang mit Bezugsrechten, welche nach Abschluss des 
Auktionsangebotes an der MTA gemäß Art. 2441 Absatz 3 des italienischen Zivilgesetzbuchs nicht 
ausgeübt wurden, in Übereinstimmung mit und entsprechend der Garantie zeichnen. Diese aus der 
Kapitalerhöhung stammenden Stammaktien von UniCredit, die möglicherweise von Mediobanca 
gezeichnet wurden oder einer von Mediobanca bezeichneten Depotbank (die „Depotbank“ ) 
zugewiesen wurden (die "CASHES Aktien"), werden dazu genutzt, aktiengebundene Instrumente zu 
emittieren, die in ihrer Laufzeit mit der verbleibenden Dauer der Gesellschaft übereinstimmen, und die 
in CASHES Aktien umwandelbar sind (die "CASHES"). Die CASHES werden durch eine dritte 
Partei (die "Vermögensverwaltungsbank" oder die "Emittentin der CASHES") emittiert und 
vierteljährlich verzinst. Der Nennwert der CASHES Aktien wird zeitnah zur Emission dieser 
Finanzinstrumente festgesetzt werden. Der Preis, den Mediobanca UniCredit für die gezeichneten 
CASHES Aktien im Sinne der Garantievereinbarung zu zahlen verpflichtet ist, wird Mediobanca auf 
der Grundlage einer gesonderten vertraglichen Vereinbarung von der Vermögensverwaltungsbank zur 
Verfügung gestellt werden, derzufolge die Vermögensverwaltungsbank Mediobanca die Erträge aus 
der Emission der CASHES Aktien rückübertragen wird. 

Es ist vorgesehen, dass UniCredit sich auf der Grundlage einer Nießbrauchvereinbarung das 
Nießbrauchrecht an den von Mediobanca gezeichneten (und der Depotbank eventuell zugewiesenen 
CASHES Aktien) vorbehält und dass: (i) das mit den CASHES Aktien verbundene Stimmrecht für die 
Dauer des Nießbrauchs aufgehoben wird; und (ii) das ebenfalls diesen Aktien innewohnende Recht 
auf Dividenden auf die anderen Aktien von UniCredit proportional aufgeteilt wird. Auf die Weise 
berücksichtigt die vertragliche Regelung des Nießbrauchs die eventuell analog erfolgende Anwendung 
der vertraglichen Regelung zu den gehaltenen eigenen Aktien, insbesondere in Bezug auf das 
Stimmrecht und das Recht auf Dividenden. Der Nießbrauch und die daraus folgende Aussetzung des 
Stimmrechts und des Rechts auf Dividenden im Zusammenhang mit den CASHES Aktien erfolgt 
daher bis zur Umwandlung der CASHES Aktien oder – falls eine solche Umwandlung nicht 
vorgenommen wird – für die Dauer von längstens dreißig Jahren (Höchstdauer des Nießbrauches im 
Sinne von Artikel 979 Absatz 2 des italienischen Zivilgesetzbuchs). Ab dem dreißigsten Jahr hat 
UniCredit das Recht, von Mediobanca (oder von der Depotbank) auf der Grundlage eines Swap-
Vertrages einen Betrag zu erhalten, der den auf die CASHES Aktien entfallenden Nettodividenden 
entspricht, sofern die Nießbrauchvereinbarung nicht verlängert wird (und keine Umwandlung der 
CASHES Aktien erfolgt ist). Als Gegenleistung für den Nießbrauch wird UniCredit, wie vorgesehen, 
Mediobanca oder der Depotbank eine jährliche Nießbrauchgebühr in vierteljährlichen Raten zahlen, 
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die dem 3-Monats Euribor plus einem Aufschlag von 450 Basispunkten auf den Nennwert der 
CASHES entspricht. Die Zahlung der Nießbrauchgebühr durch UniCredit wird geschuldet, sofern 
Dividenden in bar auf die Aktien von UniCredit gezahlt werden und die Konzernbilanz des Vorjahres 
Gewinne ausweist; diese Bedingungen sind auch im Folgenden bei den CASHES aufgeführt. Für den 
Fall, dass UniCredit, so wie es am 5. Oktober 2008 angekündigt wurde, Dividenden in Form von neu 
ausgegebenen Aktien im Zusammenhang mit dem zum 31. Dezember 2008 endenden Geschäftsjahr 
ausschüttet, wird der Zins an die Inhaber der CASHES dennoch gezahlt. Die Nießbrauchgebühr wird 
von Mediobanca oder der Depotbank genutzt, um Zahlungen in Zusammenhang mit den CASHES 
durch die Vermögensverwaltungsbank vorzunehmen. 

Umwandlung der CASHES 

Die CASHES werden in einem Umwandlungsverhältnis in CASHES Aktien wandelbar sein, welches 
zum Zeitpunkt der Emission definiert wird (und während des Bestehens des Darlehens von Zeit zu 
Zeit angepasst wird, um besondere Ereignisse wie Verschmelzungen, Kapitalerhöhungen usw. zu 
berücksichtigen; dies geschieht in Übereinstimmung mit der Marktpraxis bei umwandelbaren 
Finanzinstrumenten). 

Der Ausübungspreis des mit den CASHES verbundenen Umwandlungsrechts (unter Vorbehalt  
etwaiger Anpassungen wie oben beschrieben), auf dessen Grundlage das Umwandlungsverhältnis 
festgelegt wird, entspricht dem Bezugspreis der Stammaktien von UniCredit zum Börsenschluss der 
Mercato Telematico Azionario di Borsa Italiana S.p.A. ("MTA") am 3. Oktober 2008 in Höhe von 
EUR 3,083 (der "Bezugspreis"). 

Die Umwandlung auf Antrag des Investors kann nach Ablauf von 40 Tagen ab der Emission jederzeit 
erfolgen. Die Umwandlung erfolgt jedoch bei Eintreten bestimmter Ereignisse automatisch, darunter 
die folgenden: 

(i) Falls der Marktpreis von UniCredit Stammaktien an der MTA nach dem siebten Jahr nach 
Emission 150% des Bezugspreises übersteigt (d.h. EUR 4,625, unter Vorbehalt von 
Anpassungen), und zwar an mindestens 20 Tagen während eines Zeitraums von 30 
aufeinanderfolgenden Börsentagen; 

(ii) Die aggregierten, konsolidierten oder unabhängigen Anforderungen an das Kapital der 
UniCredit fallen unter 5% (oder jeden anderen Schwellenwert, den die Bankenaufsicht zum 
Abfangen von Verlusten bei innovativen Kapitalinstrumenten festlegt);  

(iii) UniCredit erfüllt ihre Zahlungsverpflichtungen unter der Nießbrauchvereinbarung nicht; 

(iv) UniCredit ist zahlungsunfähig oder wurde für zahlungsunfähig erklärt oder befindet sich in 
Liquidation; 

(v) Die Depotbank ist zahlungsunfähig oder wurde für zahlungsunfähig erklärt oder befindet sich 
in Liquidation. 

Verzinsung 

Die vierteljährlichen Zahlungen der Emittentin der CASHES an die Inhaber der CASHES decken sich 
im Wesentlichen mit den Zahlungen, die UniCredit im Zusammenhang mit der 
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Nießbrauchvereinbarung schuldet. Daher wird die Emittentin der CASHES den Zins nicht an die 
Inhaber der CASHES zahlen, sollte UniCredit die Zahlungen im Rahmen der Nießbrauchvereinbarung 
nicht vornehmen. 

Diese Zahlungen entsprechen einem vierteljährlichen Zins in Höhe einer Zinsrate gleich dem 3-
Monats Euribor plus 450 Basispunkten auf den Nominalwert der CASHES zuzüglich eventueller 
Beträge, die eine Dividendenrendite von UniCredit in Höhe von 8% übersteigen, kalkuliert auf der 
Basis des während eines Zeitraums von 30 Arbeitstagen registrierten Aktienpreises, der der 
Zustimmung zum Jahresabschluss voranging (diese Überschussbeträge entsprechen Zahlungen, die 
unter einem Swap-Vertrag zwischen der UniCredit und Mediobanca oder der Depotbank erfolgen). 
Die Zahlung des Zinses erfolgt, wenn Bardividenden in Bezug auf Aktien der UniCredit ausgeschüttet 
werden und vorhandene Gewinne im Konzernabschluss des vergangenen Finanzjahres ausgewiesen 
werden. Jeder nicht gezahlte Zins für einen bestimmten Zeitraum, entweder im Ganzen oder in Teilen, 
wird nicht in einem folgenden Zeitraum geschuldet. 

Platzierung der CASHES 

Es ist vorgesehen, dass Mediobanca und Merrill Lynch als Joint Placement Agents für die CASHES 
beauftragt werden, und zwar unter einem speziellen Mandat, welches bestimmt, dass die CASHES im 
Rahmen einer Privatplatzierung platziert werden und nicht durch ein öffentliches Angebot. Gemäß der 
besten Marktpraxis in diesem Bereich werden die Investoren, welche die CASHES erhalten werden, 
ohne Verpflichtung zur Rücksprache mit UniCredit ausgewählt werden. 

Die CASHES werden zu keinem Zeitpunkt an einer Börse gelistet. Die Platzierung der CASHES ist 
ausschließlich institutionellen Investoren innerhalb und außerhalb Italiens vorbehalten, unter 
Ausschluss der Vereinigten Staaten gemäß den Bestimmungen der Regulation S unter dem United 
States Securities Act von 1933, in der jeweils geltenden Fassung. Da es sich um kein öffentliches 
Angebot handelt, wird kein Prospekt, keine Verkaufsunterlage und kein ähnliches Dokument für die 
Emission in englischer Sprache (ein sogenanntes offering circular) zur Verfügung gestellt. 

Dieses Vorgehen entspricht der Marktpraxis, gemäß der diese Art von Finanzinstrumenten unter 
anderem wegen ihrer komplexen Natur (einschließlich der Schwierigkeiten für Kleinanleger, damit 
verbundene Risiken richtig einzuschätzen und/oder zu erkennen), der durch Verordnung 39/2004/EG 
auferlegten Schutzvorschriften und Maßnahmen (bezogen auf die Märkte für Finanzinstrumente, die 
so genannte MiFiD-Richtlinie) in Bezug auf finanzielle Aktivitäten von Kleinanlegern und aufgrund 
der fehlenden Liquidität solcher Instrumente, die es nicht zulässt, diese in einem regulierten Markt für 
ein unbestimmtes Publikum zu listen, nur institutionellen Investoren angeboten und von diesen 
gehalten werden. Darüber hinaus verschärft sich das Risiko im Zusammenhang mit der fehlenden 
Liquidität durch die Unsicherheit in Bezug auf den Emissionsumfang, der von der Anzahl der 
Zeichner im Zusammenhang mit der Kapitalerhöhung abhängt. Die Transaktion zur Emission der 
CASHES wurde auch deshalb so strukturiert, um speziellen Interessen der Emittentin gerecht zu 
werden, nämlich den vollen Erfolg der Kapitalerhöhung zu garantieren, und zwar dadurch, dass 
Mediobanca alle Rechte, die nicht ausgeübt worden sind, unter einer Garantievereinbarung zeichnet. 

Bestimmte institutionelle Investoren haben sich Mediobanca gegenüber zur Zeichnung der CASHES 
in einer Gesamtsumme verpflichtet, die dem Wert der Kapitalerhöhung entspricht (die "CASHES 
Investoren"); unter diesen haben diverse wesentliche Aktionäre der UniCredit (Fondazione Cassa di 
Risparmio di Verona, Vicenza, Belluno e Anconca; Fondazione Cassa di Risparmio di Torino; 



�

 - 18 -  

�

Carimonte Holding S.o.A.; die Allianz-Gruppe und die Central Bank of Lybia), – als Alternative zur 
Zeichnung ihrer Bezugsrechte im Kontext des Angebots – ihre Verpflichtung für einen Maximalbetrag 
von ca. 60% des maximalen Gegenwertes der Emission von CASHES ausgesprochen. 

Für Einzelheiten der Transaktion zur Emission der CASHES vgl. Abschnitt Zwei, Kapitel 3, Ziffer 3.5 
des Prospekts. 

Gesamtkosten im Zusammenhang mit dem Angebot  

Der Nettoerlös der Kapitalerhöhung wird auf ca. 2 Milliarden und 912 Mio. Euro geschätzt.  

Die Gesamtkosten werden auf ca. Euro 85 Mio. geschätzt. 

(D) Ausgewählte Bilanz- und Finanzdaten 

Es folgt eine Übersicht von ausgewählten Finanzdaten der UniCredit-Gruppe für die Geschäftsjahre 
zum 31. Dezember 2005, 2006, 2007 sowie für den Neunmonatszeitraum zum 30. September 2007 
und 2008. Die folgenden Tabellen geben eine Zusammenfassung von: 

·  der wesentlichen Zahlen aus der neu berechneten konsolidierten Ertragsrechnung der UniCredit-
Gruppe aus den Konzernabschlüssen zum 31. Dezember 2005, 31. Dezember 2006 und 
31. Dezember 2007 sowie für den Quartalsbericht zum 30. September 2008; 

·  der neu berechneten Konzernbilanzwerte für die Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2005, 
31. Dezember 2006 und 31. Dezember 2007 sowie für den Quartalsbericht, der sich auf die ersten 
neun Monate zum 30. September 2008 bezieht, verglichen mit dem entsprechenden Zeitraum für 
das Berichtsjahr 2007. 

WICHTIGSTE KONSOLIDIERTE ERTRAGSZAHLEN 

Jahreszahlen 

NEU KLASSIFIZIERTE ERTRAGSZAHLEN  (Mio. Euro) 
 GESCHÄFTSJAHR 
 2007 2006 2005 
Provisionsüberschuss  25.893 23.464 11.019 
Operative Kosten  -14.081 -13.258 -6.045 
Operatives Ergebnis 11.812 10.206 4.974 
Bruttogewinn aus laufender Geschäftstätigkeit  9.355 8.210 4.068 

Der  Gruppe zuzurechnender  Nettogewinn  5.961 5.448 2.470 

 

Ertragszahlen der Periode 1. Januar – 30. September  

NEU KLASSIFIZIERTE ERTRAGSZAHLEN (Mio. Euro) 

 Periode zum 30. September  
 2008  2007 
Provisionsüberschuss 20.789  22.389 
Operative Kosten  12.518  12.020 
Operatives Ergebnis  8.271  10.369 
Bruttogewinn aus laufender Geschäftstätigkeit  5.493  8.560 

Der  Gruppe zuzurechnender  Nettogewinn  3.424  5.334 
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BILANZZAHLEN 2008, 2007, 2006 und 2005 

NEU KLASSIFIZIERTE BILANZZAHLEN (Mio. Euro) 
 BESTAND AM 

 30.09.2008 31.12.2007 31.12.2006 31.12.2005 
Summe Aktiva 1.052.838 1.021.541 823.284 787.284 
Forderungen gegenüber Kunden 624.067 575.735 441.320 425.277 
Kundeneinlagen und Wertpapiere 639.796 630.301 495.255 462.226 

Der  Gruppe zuzurechnendes Eigenkapital 56.620 57.761 38.468 35.199 

 

Die oben genannten Finanzinformationen sind zusammen mit den Kapiteln 3, 9, 10 und 20 von 
Abschnitt Eins des Prospekts zu lesen.  

Dem Publikum zugängliche Dokumente 

Während der Gültigkeitsdauer des Prospekts stehen dem Publikum am Sitz von UniCredit in Rom, Via 
A. Specchi, 16, bei der Generaldirektion in Mailand, Piazza Cordusio, am Sitz von Borsa Italiana in 
Mailand, Piazza degli Affari 6 an Werktagen und während der Geschäftszeiten sowie auf der Website 
von UniCredit (www.unicreditgroup.eu) folgende Dokumente zur Verfügung: 

·  Gründungsvertrag und Satzung der Emittentin; 

·  Prospekt; 

·  Nach IFRS erstellter Jahresabschluss der Emittentin zum 31. Dezember 2007; 

·  Nach IFRS erstellter Konzernabschluss der UniCredit-Gruppe zum 31. Dezember 2007; 

·  Nach IFRS erstellter Jahresabschluss der Emittentin zum 31. Dezember 2006; 

·  Nach IFRS erstellter Konzernabschluss der UniCredit-Gruppe zum 31. Dezember 2006; 

·  Nach IFRS erstellter Jahresabschluss der Emittentin zum 31. Dezember 2005; 

·  Nach IFRS erstellter Konzernabschluss der UniCredit-Gruppe zum 31. Dezember 2005; 

·  Konzern-Halbjahresbericht der UniCredit-Gruppe zum 30. Juni 2008; 

·  Konzern-Halbjahresbericht der UniCredit-Gruppe zum 30. Juni 2007; 

·  Konzern-Quartalsbericht der UniCredit-Gruppe zum 30. September 2007; und 

·  Konzern-Quartalsbericht der UniCredit-Gruppe zum 30. September 2008. 
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